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Nach Vorstandsbeschluss vom 20. August 2013 ermittelt der Kreis-Pferdesportverband Neuss ab dem Jahr 2014 in 
folgenden Disziplinen seine Kreismeister: 
 

- Springen 
- Dressur 
- Fahren 
- Voltigieren 
- Vierkampf 
 
 
Die Kreismeister können über zwei verschiedene Wege ermittelt werden: 
 
 
 I – Das Kreisturnier 
 
Nach Vorstandsbeschluss vom 20. August 2013 gelten ab dem Jahr 2014 folgende Bestimmungen für die 
Kreismeisterschaften bei einem Kreisturnier: Jeder Verein aus dem Kreisverband kann auf seinen Wunsch hin das 
Kreisturnier veranstalten und muss diesen Wunsch bis zum 31. August des Vorjahres dem Kreisverband mitteilen. Das 
Kreisturnier muss mindestens die Disziplinen Springen und Dressur umfassen, es wäre allerdings schön, wenn auch die 
Kreismeisterschaften Fahren im Rahmen des Kreisturniers durchgeführt würden. 
 
Die Kreismeisterschaften Fahren, Voltigieren und Vierkampf können auf separaten Einzelveranstaltungen durchgeführt 
werden, hierfür sind die jeweiligen Ausschüsse zuständig und stimmen sich mit den Vereinen ab. 
 
Der das Kreisturnier durchführende Verein erhält vom Kreisverband einen finanziellen Zuschuss von 5.500,00 €; sollten 
auch die Kreismeisterschaften Fahren durchgeführt werden, erhöht sich dieser Betrag auf 6.000,00 €. 
 
Die Kreismeisterschaften Fahren, Voltigieren und Vierkampf erhalten einen Zuschuss von 500,00 €. 
 
Das Kreisturnier muss keine „Exklusivveranstaltung“ sein, es kann im Rahmen eines größeren Turniers des Vereins 
durchgeführt werden. Die Prüfungen können für Reiter außerhalb des Kreisverbandes offen sein. Die Ausschreibung muss 
jedoch sicherstellen, dass die notwendigen Prüfungen zur Durchführung aller Kreismeisterschaften in den Disziplinen 
Springen und Dressur von allen Reitern aus dem Kreisgebiet genannt werden können. Bei Prüfungen die der Verein 
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teilnehmerzahlbegrenzen möchte, müssen ausreichend (mindestens 5) Startplätze für Starter aus dem Kreisgebiet 
vorgehalten werden, die bei einem zu schnellen Erreichen der maximalen Teilnehmerzahl in NeOn noch an Reiter die sich 
zu einer Kreismeisterschaft gemeldet haben, vergeben werden können. Es obliegt jedoch dem Verein hier eine für seine 
Veranstaltung passende Lösung zu finden. 
 
Folgende Kreismeisterschaften müssen im Rahmen des Kreisturniers angeboten werden: 
 
 
Springen 
 
Junioren      A** und L* (Kreismeister Junioren Springen) 
 
Junge Reiter      L* und M* (Kreismeister Junge Reiter Springen) 
 
Reiter    LK 5 - 6:  A* und A** (Kreismeister Kleine Tour Springen) 
    LK 3 - 4:  L* und M* (Kreismeister Mittlere Tour Springen) 
    LK 1 - 2:  M** und S* (Kreismeister Springen) 
 
In der Altersklasse Reiter kann nach Wahl des Reiters, sollte er die höhere der beiden Leistungsklassen haben in der 
nächsthöheren Tour gestartet werden. Die Altersklassen Junioren und Junge Reiter können nach Wahl in der Altersklasse 
Reiter starten, können dann aber nicht mehr in ihrer Altersklassen-Wertung teilnehmen. 
 
Ein Kreismeister in einer der vorgenannten Meisterschaften wird nur ermittelt, wenn mindestens 4 Paare zur Meisterschaft 
genannt und zur ersten Teilprüfung angetreten sind. Alle Teilprüfungen einer Meisterschaft sind mit dem selben Pferd zu 
absolvieren. 
 
Der Veranstalter muss also folgende 6 Springprüfungen ausschreiben: als Fehler/Zeit-Springen ausschreiben: A**, L*, 
M*, M** und S*, als Stil-Springen: A*. 
 
Die Wertung erfolgt durch die Addition der Fehlerpunkte in beiden Teilprüfungen, bei gleicher Gesamtpunktzahl 
entscheidet die schnellere Zeit in der zweiten Teilprüfung.  
Umrechnung einer Stil-WN in Punkte: (Höchste WN der Prüfung – WN) x 5. 
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Dressur 
 
Junioren      A** und L* (Kreismeister Junioren Dressur) 
 
Junge Reiter      L* und M* (Kreismeister Junge Reiter Dressur) 
 
Reiter    LK 5 - 6:  A* und A** (Kreismeister Kleine Tour Dressur) 
    LK 3 - 4:  L* und M* (Kreismeister Mittlere Tour Dressur) 
    LK 1 - 2:  M** und S* (Kreismeister Dressur) 
 
In der Altersklasse Reiter kann nach Wahl des Reiters, sollte er die höhere der beiden Leistungsklassen haben in der 
nächsthöheren Tour gestartet werden. Die Altersklassen Junioren und Junge Reiter können nach Wahl in der Altersklasse 
Reiter starten, können dann aber nicht mehr in ihrer Altersklassen-Wertung teilnehmen. 
 
Ein Kreismeister in einer der vorgenannten Meisterschaften wird nur ermittelt, wenn mindestens 4 Paare zur Meisterschaft 
genannt und zur ersten Teilprüfung angetreten sind. Alle Teilprüfungen einer Meisterschaft sind mit dem selben Pferd zu 
absolvieren. 
 
Der Veranstalter muss also folgende 6 Dressurprüfungen, keine Dressurreiterprüfungen, ausschreiben: A*, A**, L*, M*, 
M** und S*.  
 
Die Wertung erfolgt durch die Addition der Wertnoten in beiden Teilprüfungen, wobei die Wertnote der zweiten 
Teilprüfung anderthalb-fach gewertet wird. Ergibt eine Teilprüfung mit eine WN, die andere eine Prozentzahl, wird die 
WN mit 10 multipliziert . 
 
 
Fahren 
 
Die Kreismeisterschaften Fahren werden vom Fahr-Ausschuss betreut, sollte der veranstaltende Verein nicht über das 
notwendige Wissen zur Durchführung von Fahrprüfungen verfügen, wird der Fahr-Ausschuss dem Verein Unterstützung 
leisten. 
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Die Teilnahme an einer Kreismeisterschaft ist vom Reiter bis zum Nennungsschluss des Kreisturniers gegenüber dem 
Kreisverband zu erklären. Entsprechende Formulare werden auf der Website des Kreisverbandes veröffentlicht. Sollte eine 
Kreismeisterschaft bereits vor dem Kreisturnier wegen zu geringer Teilnahme nicht stattfinden, wird der Verband auf 
seiner Website darauf hinweisen. Der Verband teilt nach Nennungsschluss dem veranstaltenden Verein die Teilnehmer an 
den Kreismeisterschaften mit. Das für die Kreismeisterschaft genannte Pferd kann der Reiter unter Berücksichtigung der 
Bestimmungen aus der LPO bis zu Beginn der ersten Wertungsprüfung der genannten Meisterschaft bei der Meldestelle 
tauschen. Die Meldestelle informiert den Kreisverband umgehend, damit die Unterlagen angepasst werden können. 
 
Die Ehrung der Kreismeister findet nach Ermittlung aller Kreismeisterschaften im Rahmen des Kreisturniers statt. Neben 
der Schärpe und Schleife für den Kreismeister werden auch dem jeweils zweit- und drittplatziertem Starterpaar eine 
Schleife verliehen. 
 
Die Teilnahme an der Ehrung mit Pferd ist verpflichtend, bei Nicht-Erscheinen fällt die Kreismeisterschaft dem 
Nächstplatzierten zu. Dispens in wichtigen Fällen kann ausschließlich der Vorsitzende des Kreisverbandes erteilen. 
 
Für die Verleihung der Kreisstandarte wird zu einem späteren Zeitpunkt noch eine Neuregelung getroffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Kreismeisterschaften auf einem Kreisturnier Voltigieren und Vierkampf werden die Regelungen zu einem 
späteren Zeitpunkt veröffentlicht. 
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  II. Kreismeisterschaften ohne Kreisturnier 
 
Nach Vorstandsbeschluss vom 20. August 2013 ermittelt der Kreis-Pferdesportverband Neuss im Jahr 2014, sollte kein 
Verein das unter I. beschriebene Kreisturnier ausrichtigen wollen, zunächst versuchsweise, die Kreismeister Dressur und 
Springen nach folgenden Bestimmungen: 
 
 
In Jahren ohne Kreisturnier werden die Kreismeister über die Erfolge eines Paares auf Turnieren im Kreisgebiet ermittelt. 
Wertungszeitraum ist der 1. Januar bis 30. November eines Jahres.  Die Ehrung der Kreismeister und Verleihung der 
Schärpen findet im Rahmen des Winterfestes des Folgejahres statt. 
 
Die Reiter haben ihre Teilnahme an einer Meisterschaft, unter Angabe des Pferdes mit dem sie teilnehmen wollen,  bis 
zum 30. April des laufenden Jahres dem Kreisverband zu melden. Entsprechende Formulare werden auf der Website des 
Kreisverbandes veröffentlicht.  
 
Folgende Prüfungen sind für die verschiedenen Kreismeisterschaften zu reiten: 
 
Springen 
 
Junioren      A** und L* (Kreismeister Junioren Springen) 
 
Junge Reiter      L* und M* (Kreismeister Junge Reiter Springen) 
 
Reiter    LK 5 - 6:  A* und A** (Kreismeister Kleine Tour Springen) 
    LK 3 - 4:  L* und M* (Kreismeister Mittlere Tour Springen) 
    LK 1 - 2:  M** und S* (Kreismeister Springen) 
 
In der Altersklasse Reiter kann nach Wahl des Reiters, sollte er die höhere der beiden Leistungsklassen haben in der 
nächsthöheren Tour gestartet werden. Die Altersklassen Junioren und Junge Reiter können nach Wahl in der Altersklasse 
Reiter starten, können dann aber nicht mehr in ihrer Altersklassen-Wertung teilnehmen. 
 
Ausschließlich Fehler-/Zeit-Springen sind Wertungsrelevant, abgesehen von A*, wo nur Stil-Springen zählen. 
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Dressur 
 
Junioren      A** und L* (Kreismeister Junioren Dressur) 
 
Junge Reiter      L* und M* (Kreismeister Junge Reiter Dressur) 
 
Reiter    LK 5 - 6:  A* und A** (Kreismeister Kleine Tour Dressur) 
    LK 3 - 4:  L* und M* (Kreismeister Mittlere Tour Dressur) 
    LK 1 - 2:  M** und S* (Kreismeister Dressur) 
 
In der Altersklasse Reiter kann nach Wahl des Reiters, sollte er die höhere der beiden Leistungsklassen haben in der 
nächsthöheren Tour gestartet werden. Die Altersklassen Junioren und Junge Reiter können nach Wahl in der Altersklasse 
Reiter starten, können dann aber nicht mehr in ihrer Altersklassen-Wertung teilnehmen. 
 
Ausschließlich Dressurprüfungen, keine Dressurreiterprüfungen etc., sind wertungsrelevant.  
 
 
 
Gewertet werden alle Platzierungen die im Rahmen einer LPO-Prüfung auf einer bei der FN angemeldeten PLS in den für 
die gewählte Meisterschaft relevanten Prüfungen des genannten Paares unter den ersten vier Plätzen erreicht wurden.  
Für jede dieser Platzierungen erhält das Paar Punkte analog der Ranglistenpunkte der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung gutgeschrieben: 
 

      1      2      3      4 
E      5      4      3      2 
A*    11      9      8      7 
L*    33    27    24    21 
M*    77    63    56    49 
M** 198 162 144 126 
S* 440 360 320 280 

 
Diese Punkte werden addiert, wer die meisten Punkte in seiner gewählten Meisterschaft erreicht, wird Kreismeister. 
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Die Regelungen für das Fahren werden zu einem späteren Zeitpunkt nachgeliefert. 
 
Die zulässigen/geeigneten Prüfungen für die Kreismeisterschaften Dressur und Springen werden nach Erscheinen der 
jeweiligen Rheinlands Reiter + Pferde auch auf der Website des Kreisverbandes veröffentlicht. 
 
Der Kreisverband wird monatlich ab dem 1. Mai des laufenden Jahres Zwischenstände der Kreismeisterschaften auf 
seiner Website veröffentlichen. 
 
Die Ehrung der Kreismeister findet im Rahmen des Winterfestes des Folgejahres statt. Neben der Schärpe und Schleife für 
den Kreismeister werden auch dem jeweils Zweit- und Drittplatziertem, sofern anwesend, eine Schleife verliehen. 
 
Die Teilnahme an der Ehrung ist für den Kreismeister verpflichtend, bei Nicht-Erscheinen fällt die Kreismeisterschaft dem 
Nächstplatzierten zu. Dispens in wichtigen Fällen kann vom Verband erteilt werden. 
 
Die Kreisstandarte wird in einem Jahr ohne Kreisturnier nicht verliehen. 
 

 
 
           Meerbusch, den 21. August 2013 
 
              für den Vorstand 
 
 
              Sebastian Niesen 
            – Geschäftsführer – 
           Kreis-Pferdesportverband Neuss 
 
 
V1/21.08.2013 – Erste Veröffentlichung 
V2/21.08.2013 – Korrekturen i.S. startbarer Prüfungen nach LPO 
V3/22.08.2013 – Detaillierte Beschreibung der Punktzahlermittlung 
V4/31.08.2013 – Klarstellung, dass bei rechnerischer Ermittlung auch nur 1 Pferd zulässig 
V5/20.11.2013 – Regelung zum Tausch des startenden Pferdes bei I. ergänzt 
V6/24.04.2014 – Frist für Anmeldung des Kreisturniers korrigiert 

 


